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Protokoll zur Beratung der Lokalen Agenda 21 Pirna 
 

Datum 04.07.2011 

Uhrzeit 18.30 – 20.45 Uhr 

Ort Pirna, Brauhaus zum Gießer 

Teilnehmende Stadträte: Hr. Hampel 

Mitglieder: Fr. Boller, Fr. Dreßel, Fr. Höhninger,  

  Hr. Fiedler, Hr. Klieber, Hr. Reichelt, Hr. Weber,          
  Hr. Zschaler 

 
 
 

Protokollkontrolle 
 

1. Information über die Ergebnisse der Diplomarbeit zur Spielplatzkonzeption auf 
der Agenda-Homepage 

 
noch offen 
VA: Hr. Kaiser 
Termin: nach Rücksprache mit Fr. Gebauer 

 
 

2. Diskussion weiterer Themen Agenda-Arbeit 2011 (2012) 
 

noch offen 
VA: alle 
Termin: I. Halbjahr 2011 

 
 
 

Informationspunkte 
 

1. Übergabe Musikschule 
Am 16. Juni 2011 erfolgte die Übergabe der sanierten Küttner-Villa an die 
Musikschule „Sächsische Schweiz“. Das denkmalgeschützte Areal wurde ab 2008 mit 
einem Kostenaufwand von 4,7 Mill. € saniert. Für den Musikschulunterricht stehen 
nunmehr 16 Unterrichtsräume sowie ein Tanzsaal und ein Veranstaltungsraum zur 
Verfügung.  

 
2. Fluttor Rosa-Luxemburg-Straße 

Bis Ende Juni erfolgte durch die Landestalsperrenverwaltung der Einbau des 
Fluttores an der Unterführung der Rosa-Luxemburg-Straße. Das Tor wird künftig ab 
einem Pegel von 6,30 Metern geschlossen und soll die Pirnaer Innenstadt vor einem 
10jährigen Hochwasser (HQ10) schützen. Die Baukosten beliefen sich auf 300T€. 
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3. Quartiersentwicklung Scheunenhof 
Seitens des Projektträgers wurde die Stadt Pirna informiert, dass die ursprünglich 
vorgesehene Planung eines Einkaufszentrums mit einer Gesamtfläche von 7.800m2 
nicht umzusetzen ist, da ein wirtschaftlicher Betrieb nicht realistisch erscheint. Der 
Projektträger schlägt vor, entweder eine kleiner Variante (6.000m2) oder eine deutlich 
größere Variante (12.000m2) zu favorisieren. 

 
Nachtrag: Der Stadtrat der Stadt Pirna hat in seiner Sitzung am 5. Juli 2011 der 
kleineren Variante dem Vorzug gegeben. Diese sieht die Ansiedlung von 6-12 
Geschäften, darunter 2-4 größeren Einheiten, vor. 

 
 
 

Beratungspunkte 
 
 

1. Fällung der Hainbuchen an der Dippoldiswalder Straße im Zusammenhang mit 
der Baumaßnahme der Stadtwerke Pirna 

 
Bereits im Vorfeld der Sitzung wurde die kurzfristig notwendige Fällung unter den 
Agenda-Mitgliedern diskutiert. Die Entscheidung zur Fällung ist bei der derzeitigen 
Verkehrs- und Baustellensituation (Umsetzung Sanierung Zehistaer-/Liebstädter 
Straße 3. BA) nachvollziehbar, wirft aber dennoch die Frage auf, ob es (seitens der 
Stadtwerke) notwendig war, die Baumaßnahme ausgerechnet dann durchzuführen, 
wenn die Dippoldiswalder Straße als (inoffizielle) Umleitungsstrecke für die 
Einsteinstraße verstärkt genutzt wird.  
 
Die Argumentation der Stadtwerke (vgl. Sächsische Zeitung Pirna vom 1. Juli 2011), 
dass die man „bereits im August 2010 geplant und im Januar 2011 die 
Verkehrsanordnung beantragt“ hätte mit dem Nachsatz „damals wussten wir noch 
nicht, dass die Einsteinstraße auch gesperrt wird“ kann so nicht im Raum stehen 
gelassen werden, denn der Beschluss zur Sanierung der Sanierung Zehistaer-/Lieb-
städter Straße 3. BA wurde bereits im SEA vom 9. April 2009 mit Umsetzungstermin 
II. Quartal 2010 gefasst.  
 
Es sollte doch möglich sein, solche Maßnahmen künftig besser zwischen 
Stadtverwaltung und Stadtwerken abzustimmen, zumal das Thema Baumfällungen 
mit den Linden am Schlossberghang, den Platanen an der Maxim-Gorki-Straße und 
den Birnen am Postweg derzeit auch die öffentliche Meinung bewegt.  

 
 

2. Kriterien der Nachhaltigkeit 
 

Das Thema wurde weiter diskutiert, jedoch nicht abschließend. Es besteht Einigkeit 
darüber, dass künftig nachvollziehbar dargestellt werden muss, warum ein von den 
politischen Gremien gefasster Beschluss nachhaltig ist. Das Thema soll zur nächsten 
Sitzung am 5. September 2011 weiter beraten werden. 
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Terminplanung 
 
Die nächste Sitzung findet am  

 
Montag, 5. September 2011 ab 19.30 Uhr im Beratungsraum EG des Stadthaus I  
 

statt.  
 
Themenvorschläge 

1) Marktplatzgestaltung – Vorstellung der Ergebnisse der Diplomarbeit von Hr. Albinus 
2) Kriterien der Nachhaltigkeit 

 
 
 
aufgestellt:  Norbert Kaiser (Agendabeauftragter) am 06.07.2011 
 
Kenntnisnahmevermerk: Entwurf an Teilnehmer mit der Bitte um Bestätigung und/oder 

Korrektur per Mail bis zum 15.07.2011 an  
 Norbert.Kaiser@pirna.de 
 
 
Verteiler 
 Mitglieder Lokale Agenda 
 OB Hr. Hanke 
 BM Hr. Flörke 
 FGL 61 Hr. Möhrs 
 Citymanager Hr. Franke 
 


